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Einladung zur 
 

4. ordentlichen Generalversammlung 
 

der Schützengesellschaft Egerkingen 
 
 
Datum: 12. März 2005 
 

Zeit: 20.00 Uhr 
 

Ort: Gasthof von Arx, Egerkingen 
 
Traktanden: 1. Begrüssung / Appell 
  

 2. Totenehrung 
  

 3. Wahl der Stimmenzähler 
  

 4. Protokoll der  3. ord. Generalversammlung 
  

 5. Jahresberichte     
 5.1  des Präsidenten 
 5.2  der TK 
 5.3  der PR 
 5.4  des Jungschützenleiter 
 5.5  des 1. Schützenmeister 
  

 6. Jahresrechnung 
 6.1 J ahresrechnung 
 6.2  Budget 
 6.3  Hypothek 
  

  
 7. Jahresprogramm 
 7.1  Info Eidg. Schützenfest 2005 
  

 8. Mitgliederbeitrag   
  

 9. Demissionen / Wahlen 
  

 10. Anlässe 2006 
 10.1  SO Kant. Schützenfest   
 10.2  20. Berggäu-Schiessen 
 11. Verschiedenes 
 
Die Jahresberichte sowie das Protokoll der 3. Generalversammlung sind in 
dieser Mouche publiziert und werden an der GV nicht verlesen. 
 
Wir hoffen auf ein zahlreiches Erscheinen.  Der Vorstand 
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Jahresbericht Präsident 

 
 

Präsident: 
 

Isidor von Rohr 

 
 
 
Geschätzte Ehren-, Frei-, Aktiv- und Passivmitglieder 
 
Ein sehr erfolgreiches Schützenjahr geht zu Ende. Nachstehende Grund-
gedanken, welche uns als Orientierung auf ein Ziel hin stützen sollten, 
haben in der vergangenen Schiessssaison zum Erfolg geführt. 
 

„Gute Kameradschaft“ 
„Gemeinsam in die Zukunft“ 

„Gute Vorbereitung“ 
 

 machen stark im Wettkampf 
 
Trotz der guten Bedingungen, welche unsere Schützengesellschaft ge-
währleistet, ist das freiwillige Schiesswesen im Allgemeinen nicht einfacher 
geworden. Wir dürfen aber in unserer Gemeinde und besonders in unserer 
Schützengesellschaft eine positive Einstellung zum freiwilligen Schiess-
wesen feststellen. Die sehr gut besuchten Trainingstage zahlten sich mit 
erfolgreichen Leistungen aus. 
 
Mit der Finalteilnahme der Schweiz.  Sektionsmeisterschaft in Buchs AG 
haben wir ein uns gestecktes Ziel mehr als erreicht. Der achte Rang in der 
zweiten Kategorie in einem Schweizerischen Finale ist eine hervorragende 
Leistung. 
 
Die Solothurner Mannschaftsmeisterschaft resultierte in einem weiteren 
Triumph. Die erste Mannschaft kann als Gruppensieger in die zweithöchste 
Liga B aufsteigen und die zweite Mannschaft wird in die 1. Liga aufsteigen. 
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Jahresbericht Präsident 

 
 
An der Schweizerischen Gruppenmeisterschaft erkämpften sich unsere  
57-er Sturmgewehrschützen/In in der Kantonalrunde den 2. Rang in der 
Gruppe B. 
 
Diese Anlässe waren für die Schützengesellschaft Höhepunkte an die wir 
uns gerne erinnern und welche uns sehr erfreuen. 
 
Die hohe Teilnehmerzahl von 132 Personen am Feldschiessen stellt ein 
sehr gutes Ergebnis dar. Die Beteiligung unserer Schützengesellschaft im 
Gäu ist äusserst zufriedenstellend. 
 
Alle kleinen, regionalen Schiessanlässe, welche unsere Schützen besucht 
haben, möchte ich besonders hervorheben. Hier möchten wir noch eine 
bessere Koordination erreichen. Das heisst, die vielen Schiessanlässe die 
wir aufgrund unseres Berg – Gäu Schiessen besuchen müssen, sollten auf 
mehr Schultern und Gewehre verteilt werden. 
 
Es ist eine Freude und sicher erwähnenswert, welch grosse Anzahl von 
Aktiv-Schützenveteranen an unserem Vereinsleben, sei es beim Schiessen 
oder auch beim geselligen Zusammensein in der Schützenstube, regen 
Anteil nehmen. 
 
Allen Schützinnen und Schützen, besonders unseren ganz jungen, möchte 
ich zu ihren guten Resultaten im vergangenen Vereinsjahr recht herzlich 
gratulieren. Allen spreche ich auch meinen Dank für ihren grossen Einsatz 
im vergangenen Jahr aus. 
 
Unser Eröffnungsschiessen konnten wir zum ersten Mal in der neu ausge-
bauten, sehr schönen Schützenstube ausklingen lassen. Die meisten 
Arbeiten sind unfallfrei und ohne grosse Pannen abgeschlossen worden. 
Dank dem freiwilligen Einsatz vieler Vereinsmitglieder haben wir ein gut 
ausgebautes Lokal in welchem man sich wohl fühlen kann. Wir wünschen 
uns, dass alle Benützer zum Schützenlokal und dessen Einrichtung Sorge 
tragen werden, damit wir uns an der schmucken Schützenstube noch viele 
Jahre erfreuen können. 
 
Im vergangenen Vereinsjahr war es für die vielen Schützen/Innen nicht 
immer einfach, den Schiessbetrieb in Schwung zu halten. Viele von uns 
haben auch noch andere Verpflichtungen. Deshalb möchte ich allen, die in 
irgendeiner Form zum guten und unfallfreien Schiessbetrieb 



 
www.sg-egerkingen.ch 6 
 
 

Jahresbericht Präsident 

 
 
beigetragen haben, meinen besten Dank aussprechen, verbunden mit dem 
Wunsch, dass es auch im kommenden Jahr so weitergehen wird. 
 
Den beiden Kommissionen TK und PR mit den Präsidenten Hugo von Arx 
und Rolf Obi danke ich bestens für die vielen grossen und wertvollen 
Arbeiten. 
 
Ein besonderes „Dankeschön“ richte ich an die Vorstandsmitglieder, 
Schützenmeister, Archivar, Anlagewart, für die vielen Stunden Arbeit die 
Sie für unsere Schützengesellschaft aufgewendet haben. 
 
Einen speziellen und grossen Dank richte ich an Elsi Aebi –Hüsler für die 
Redaktion und Gestaltung der Mouche. Eine informative und interessante 
Vereinsschrift, die seinesgleichen sucht. 
 
Grosser Dank gilt unserem Jungschützenleiter Christian Studer. Wir alle 
wissen, wie wichtig das Amt des Jungschützenleiters in unserem Verein ist. 
Wir sind dringend auf die Jungen angewiesen, denn ohne Jugend ver-
kümmert jeder Verein. Darum möchten wir auch in Zukunft dem Nach-
wuchs noch grössere Beachtung schenken. 
 
Auch an unser Wirte-Ehepaar Ottilia und Peter Schär mit ihren Stellver-
tretern sei gedacht. Im Namen aller Schützen/Schützinnen bedanke ich 
mich ganz herzlich für ihren grossen Einsatz. Wenn wir uns im „sitzen 
bleiben“ und bei „grossen Reden“ üben, erbringen sie doch immer wieder 
die notwendige Geduld und Zeit. HERZLICHEN DANK! 
 
Als Präsident der Schützengesellschaft Egerkingen bin ich zuversichtlich, 
dass wir mit der Pflege der Kameradschaft und mit gegenseitigem Respekt 
und Achtung eines jeden Schützen, hoffnungsvoll in die Zukunft blicken 
dürfen. 
 
Ich bin sicher, dass wir mit fleissigem Training auch im kommenden Jahr 
weitere Erfolge feiern dürfen. 
 

Euer Präsident:  Isidor von Rohr 
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Jahresbericht 1. Schützenmeister 

 
 

1. Schützenmeister: 
 

Schneider Hansrudolf 

 
 
 
Wir führten auch letztes Jahr wieder fünf offiziell ausgeschriebene Obliga-
torische Schiesstage durch.  
 
Jeden Freitag bis zu den Sommerferien, waren immer zwei Scheiben für 
Obligatorisch-Schützen reserviert. 
 
Sämtliche Schiesstage waren stets mit Schützenmeistern besetzt, die Ihren 
Beitrag zu einer unfallfreien und erfreulichen Schiesssaison geleistet 
haben.  
 
Auch am Feldschiessen halfen genügend einsatzwillige Helfer mit, damit 
viele Schützinnen und Schützen ein tolles Resultat erzielten. 
 
Wie auch die Jahre zuvor, haben wir die Inspektion des Schiessoffiziers 
Alois Kissling mit Bravur bestanden. Er konnte bei der Kontrolle nicht das 
geringste Beanstanden, das heisst, wir sind gut geführt und organisiert.  
 
Dieses Jahr kann ich auf ein erfolgreiches Schützenjahr ohne Zwischenfälle 
schauen und hoffen, dass die kommende Saison genauso verlaufen wird. 
 
Sämtliche Resultate kann man unter www. sg-egerkingen.ch abrufen. 
 
Ich danke allen, die mich während der Schiesssaison 2004 diszipliniert und 
tatkräftig unterstützt haben 
 

Euer 1. Schützenmeister:  Hansruedi Schneider 
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Jahresbericht Jungschützenleiter 

 
 

Jungschützenleiter: 
 

Christian Studer 

 
 
 
Wie jedes Jahr begann der Jungschützenkurs 2004 mit einem Orientie-
rungsabend, an dem 17 Jungschützen teilnahmen. Die 17 Jungschützen 
setzten sich aus 10 Jungschützen in den Kursen 2 bis 4 zusammen und 
aus 7 Jungschützen, die zum ersten Mal einen Kurs absolvierten. 
 
Nachdem die Jungschützen in zwei Theorieabenden den theoretischen 
Umgang mit einem Gewehr erlernten, konnten wir am 6. April auf dem 
Stand der Schützengesellschaft Oensingen zum ersten Mal schiessen. Wie 
bereits in den früheren Jahren führten wir die Schiesstage zusammen mit 
Oensingen und Oberbuchsiten durch. 
 
Der erste Wettkampf der auf dem Jungschützenprogramm stand war das 
Feldschiessen. Mit allen Jungschützen konnten wir sehr gute Resultate 
erzielen, speziell ist das Resultat von 68 Punkten von Beck Christoph zu 
erwähnen. 
 
Bereits eine Woche später fand das Einzelwettschiessen in Oberbuchsiten 
statt. Wiederum konnten wir mit unseren Jungschützen gute Resultate 
erzielen. Höchster Egerkinger Jungschütz war Studer André mit guten 57 
Punkten. Als Gruppen konnten wir sehr gut abschliessen, alle 4 beteiligten 
Gruppen konnten mit einem sehr guten Resultat aufwarten. Gäbe es keine 
„Gemeindeklausel“ wären alle Gruppen für die nächste Runde qualifiziert 
worden. 
 
Das Kursabzeichen, welches sich aus diversen Resultaten aus dem 
ganzen Kursprogramm zusammensetzt, wurde ausnahmslos von allen 
Jungschützen erreicht, herzliche Gratulation! Die einzelnen Resultate aller 
Jungschützen findet man auch auf der Homepage der SG Egerkingen. 
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Jahresbericht Jungschützenleiter 

 
 
Höhepunkt des Jungschützenkurses 2004 war die Teilnahme am eid-
genössischen Jungschützenfest im Sarganserland.  
Am 26. Juni fuhren wir frühmorgens los. Eine fröhliche Schar von 2  
Jugendlichen, 16 Jungschützen und 6 Betreuer nahm frühmorgens (sicher-
lich für einige zu früh!) den Weg nach Sargans in Angriff. Vom frühen 
Morgen, bis in den späten Nachmittag hinein waren für uns Scheiben 
reserviert und wir hatten genügend Zeit all unsere gelösten Stiche zu 
schiessen. Für manche war es zum ersten Mal ein Anlass in dieser Grösse 
und dementsprechend auch eine sehr lehrreiche Erfahrung. Mit dem Sek-
tionsresultat, welches aus dem gleichen Stich wie das Einzelwettschiessen 
berechnet wurde, waren wir mit 55.290 Punkten gesamtschweizerisch auf 
dem 80. Rang von fast 500 teilnehmenden Sektionen. 
 
Zum Abschluss des Kurses fand am 20. November ein Wettparcours statt, 
an dem das Wissen wie auch die Geschicklichkeit im Vordergrund standen. 
Am gleichen Abend erfolgte nach einem gemeinsamen Essen im 
Restaurant von Arx die Rangverkündigung. Als glücklicher Gewinner des 
Parcours wurde Mario Nünlist erkoren. 
 
Abschliessend möchte ich noch allen recht herzlich danken. Ohne die 
vielen Helfer aus dem Verein, hätte der Kurs nicht durchgeführt werden 
können. Aber auch ein grosser Dank geht an die Jungschützen, dank Auf-
merksamkeit und Disziplin konnte ein erfolgreicher, und vor allem ein un-
fallfreier Kurs durchgeführt werden. 
 

Euer Jungschützenleiter:  Christian Studer 
 
 
 
Mitgliederbestand 2004 
      
  Vorjahr   Vorjahr 
Atkivmitglieder 199 (237)    
Ehrenmitglieder 42 (41) davon aktiv 22 (22) 
Freimitglieder 47 (46) davon aktiv 12 (17) 
Jungschützen/Jugendliche 21 (15)    
Passivmitglieder  8 (10)    
Mitglieder Total 317 (349)    
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Technische Kommission: 
 

Präsident: Hugo von Arx 

 
 
 
Praktisch über alle Schiessanlässe und Resultate wurde in den Mouchen 
und auf der Internetseite der SG Egerkingen ausführlich berichtet. Darum 
möchte ich nur über 2 Ereignisse im Jahre 2004 berichten. 
 
Unsere Gruppe mit dem Stgw.57 ist in der Gruppenmeisterschaft erst in der 
2. Hauptrunde ausgeschieden. Herzliche Gratulation. Zum erkämpften 
Erfolg. 
 
Den grössten Erfolg in der Geschichte der Egerkinger Schützen konnte 
unsere Gesellschaft an der Schweizerischen Sektionsmeisterschaft 
verbuchen. Von etwa 300 Sektionen in der 2. Kategorie haben wir uns für 
den Final in Buchs qualifiziert. Wo wir den 8. Platz erreichen konnten. Ich 
danke allen Schützen, die zu diesem Erfolg beigetragen haben. 
 
Im Jahre 2005 wird in Frauenfeld das Eidg.Schützenfest stattfinden wo wir 
uns bereits mit 58 Teilnehmern angemeldet haben. 
 
Ich wünsche für das Jahr 2005 allen unseren aktiven Mitgliedern viel Erfolg 
als Schütze und in Familie und Beruf. 
 

Euer Chef TK:  Hugo von Arx  
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PR-Kommission: 
 

Präsident: Rolf Obi 

 
 
 
Im Schützenjahr 2004 hatten wir wieder diverse Anlässe, sei es das 19. 
Berggäu Schiessen, den Umgang, der „Tag der offenen Schützenhäuser“ 
oder das Freundschaftsschiessen in Schwanden. 
Mit dem „Tag der offenen Schützenhäuser“ wurde kantonal versucht, den 
Dorfbevölkerungen das Schiesswesen ein bisschen näher zu bringen.  
Der Umgang war in jeder Hinsicht wiederum, wie die vorangegangenen 
Jahre, ein Erfolg.  
Das Wochenende in Schwanden war wie schon viele Male geprägt durch 
die gute Kameradschaft der beiden Gesellschaften. Eine gute Organisation 
und Bewirtung rundeten diesen Anlass ab. Ein herzliches Dankeschön 
nach Schwanden. 
Für die Durchführung des Umgangs im kommenden Jahr, brauchen wir 
wiederum viele Helfer. Neu ist vorgesehen, anfangs August zusammen mit 
den Bechburgmusikanten für die Dorfbevölkerung ein Brunch auf der Flüe-
matt zu organisieren. Ebenfalls neu ist die Uebernahme der Bewirtung an-
lässlich des Matinees der Bechburgmusikanten im Monat Mai im 
Gemeindesaal Mühlematt.  
 
Für obige Anlässe wird es zwingend nötig sein, dass wiederum viele Helfer 
an Ort und Stelle ihren Einsatz leisten.  
Für Ideen und Anregungen aller Art sind wir Euch immer dankbar. 
Ein Herzliches Dankeschön allen die bei unseren Anlässen im Jahre 2004 
mithalfen. Ein Dankeschön auch an das Team der PR die das ganze Jahr 
sehr gute Arbeit leistet. 
 
Ich wünsche Euch allen ein Gutes und erfolgreiches Schützenjahr 2005. 
 

Euer Chef PR:  Rolf Obi 
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Tagebuch 14. Ausgabe 

 
 
Werte Ehren-, Frei-, Aktiv-  und Passivmitglieder; verehrte Gönner  
 
Hier nun die versprochenen Pressestimmen zum ersten Solothurner 
Kantonalschützenfest, 1837 im Leuentäli in der Oensinger Klus.  
 
Vorgängig des Schiessens erschien im *Solothurner Blatt“ (Jahrgang 1837, 
Nr. 65) folgende Einladung: 
„Nächsten Sonntag beginnt das Kantonalschützenfest Klus. Die Beiträge 
und Ehrengaben sind seither noch von verschiedenen Seiten vermehrt 
worden. Wir haben letzthin einmal gesagt: Wer nicht schiessen kann, steh’ 
hinten an. Das will aber nicht heissen: 
 

 Dass bei dem Schützenturnei 
 nicht jeder willkommen sei. 
 

Die Schützen sind höflich und geben immer guten Bescheid. Aber sie sind 
auch grad und ehrlich und geben die Ehre, wem Ehre gebührt. 
 

 Und für den Ersten gilt, 
  Wer stets trifft, wo er zielt. 
 
Eine andere Rangordnung kennen die Schützen nicht, als, welche das Ver-
dienst macht; denn, sagen sie: 
 

 Ein jeder hat in seiner Hand 
 seiner Ehre Unterpfand. 
 

 Und der steht billig hinten an,  
 der sein Pfand nicht lösen kann. 
 
Hinten ist aber auch ein Platz und einer für viele. 
 

Das Nichtkönnen ist keine Schande.  
wenn das Nichtwollen nicht fehlt. 
Darum seid willkommen zum voraus 

  von nah und fern!  
  Euern Frauen versprecht einen Kram, 

das macht alle Weiber zahm. 
Des Schützenfestes letzter Zweck 
ist nicht bloss der schwarze Scheibenfleck.“ 
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Tagebuch 14. Ausgabe 

 
 
Ein Schütze schreibt in einer Zeitung seine Rückerinnerungen: 
 
„Du Schützenplatz in der Klus, im Lande Solothurn, bist keiner der 
geringsten unter den Schützenplätzen der Schweiz; denn wildschön liegst 
du da im sanftabhängigen Seitengrunde des Tales, wie ein Grütli zwischen 
den hohen Felsen und ein Fingerzeig jedem Schweizerschützen, was zehn 
gute Treffer gegen ein halb Tausend Feinde auszurichten imstande wären! 
Grütli im Thal! Sei mir fortan mit diesem Namen gegrüsst! 
 

Warum lacht mir das Herz, wenn ich einen Stutzer sehe oder eine grüne 
Mütze mit bunten Siegesstreifen darauf? Freut mich der Preis, wie den 
Jäger das Tier, das er getroffen? Nein! Aber es kommt über mich, ich weiss 
nicht wie, gleich einem Wehen aus der Vorzeit, ein unendliches, reiches, 
warmes Gefühl, das mich die schrecklichste aller Qualen, die bleierne 
Langeweile unserer Tage ertragen und selbst die Hoffung in mir keimen 
lässt, die neue Freiheit werde auch ihre Lorbeeren sich erkämpfen, wie die 
alte es am Morgarten getan! 
 

Schützen! Euch ist es vorbehalten, die Spiessbürgerei aus der Schweiz 
herauszuschiessen! Das sei zunächst des schweizerischen Schützen Ziel! 
Das ist der Gessler unserer Zeit; dem gehört der neue Tellenschuss! 
 

Denen aber, die ihre Kunst auf der Scheibe zeigen, gehört dennoch vor 
allem die Ehre. Die wahre Kunst besteht nicht im Wollen, sondern im 
Können. Die Arbeit zeigt den Meister! – Wer sind nun die Helden der 4 
Tage? Viktor Janser von Schwyz, kürzeste Linie in allen 3 Stichscheiben. 
Den schönsten Schuss tat Jakob Schumacher von Schüpfheim, scharf auf 
diesem sass die Kugel des Artillerieleutnant Häner in Solothurn (?) ... Aber 
noch mancher schöne Schuss fiel auf dem „Grütli im Thal“ und manch 
freies Herz schlug dabei!“ 
 
Ueber den Verlauf des Festes schreibt ein Einsender im „Solothurner Blatt“ 
(Jahrgang 1837, Nr 67): 
 

„Das Wetter war schön; die Einrichtung befriedigend (!); die Stimmung der 
Schützen heiter; Toaste fehlten nicht. Wir vergassen aber alle ausser dem-
jenigen, welchen Hr. Oberamtmann Pfluger dem 89jährigen Schützen 
Böhm aus dem Riedholz brachte, der dastand mit seinem schönen weis-
sen Haar und dem runden Hut mit den zwei Stichnummern darauf, die er 
eben geschossen, wie ein lieber Vater Stauffacher. Dieser Toast und die 
Antwort darauf, das Lächeln im Gesichte des greisen Schützen, hat allen 
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Herzen wohlgetan. No ne mol, hoch; es lebe der Vater Böhm. Macht’s auch 
so, ihr Buben!“ 
 
Und im „Echo vom Jura“ lesen wir:  
 

„In der Festhütte wird wenig politisiert, die meisten Redner haben den Takt, 
die anwesenden Andersdenkenden nicht zu verletzen; so haben auch die 
Toaste der H.H. Regierungsräte, Fröhlicher, Cartier, Franz Brunner u.a. 
ungeteilten Beifall gefunden. 
 
Das waren noch Zeiten! Von Schwyz oder Schüpfheim an ein Schützenfest 
in die Oensinger Klus! Eine Bahn gab es ja damals noch nicht. Und dann 
die Gesinnung; man nannte die Dinge noch beim Namen. 
 
Ich hoffe Euch mit diesen Zeilen etwas zum Nachdenken veranlasst zu 
haben. 
 

Euer Ehrenpräsident:  Hans von Rohr 
 
 

  
Vergangenes  2004 
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Protokoll   

 
 
3. ordentlichen Generalversammlung der SG Egerkingen 
 
am Samstag, 6. März 2004, 20.00 Uhr im Gasthof von Arx, Egerkingen 
 
Vorsitz: Isidor von Rohr 
Aktuar: Andreas Studer 
 
 
Traktanden:  1.  Begrüssung / Appell  
 2.  Wahl der Stimmenzähler 
 3.  Protokoll der  2. ord. Generalversammlung 
 4.  Jahresberichte 
  

4.1 des Präsidenten 
4.2 der TK 
4.3 der PR 
4.4 Jungschützen 

 5.  Jahresrechnung / Budget 
 6.  Jahresprogramm 
 7.  Mitgliederbeitrag   
 8.  Demissionen / Wahlen        
 9.  Besuch Kant. Schützenfest 
 10.  Umbau Schützenhaus 
 11.  Verschiedenes 
 
 
1. Begrüssung / Appell 
Der Vorsitzende, Isidor von Rohr begrüsst um 20.10 Uhr die grosse Schar 
der anwesenden Schützen. Die Traktandenliste wird ohne Änderungen 
genehmigt. 
 

Die Präsenzliste liegt dem Originalprotokoll bei. Es sind 42 Personen 
anwesend. 
 

Entschuldigungen: Folgende Personen haben sich für den heutigen Abend 
wegen Ferien, Krankheit oder Sonstigem entschuldigt: 
von Arx Johann, von Arx Paul (Pava), Barmettler Josef, Behr Ludwig, Behr 
Markus, Dr. Tristan Bloch, Dörfliger Reinhold sen., Dörfliger Reinhold jun., 
Dörfliger François, Fischer Ludwig, Golder Bruno, Graf Peter, Kissling 
Daniel, Lanz Marcel, Lanz Sibylle, Loosli Markus, Süess Johann, 
Schürmann Dieter, Steiner Richard. 
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Protokoll  (Fortsetzung) 

 
 
2. Wahl der Stimmenzähler 
Als Stimmenzähler werden von Arx Werner und von Arx Lorenz vor-
geschlagen und einstimmig gewählt. Der Vorsitzende dankt den beiden 
gewählten für ihr ehrenvolles Amt. 
 
 
3. Protokoll der 2. GV vom 8. März 2003 
Das oben erwähnte Protokoll wurde in der Mouche veröffentlicht (Seite 16-
22). Auf das Verlesen wird verzichtet. Bei den Chargen wurde Obi Rolf als 
Präsident PR vergessen, dies wird im Original entsprechend angepasst. 
Ansonsten wird das Protokoll ohne Ergänzungen oder Änderungen 
genehmigt. 
Der Vorsitzende dankt dem Aktuar Andreas Studer für das Erstellen des 
Protokolls. 
 
 
4. Jahresberichte 
 
4.1. Jahresbericht des Präsidenten 
Der Jahresbericht des Präsidenten wurde in der Mouche (Seite 4-6) ver-
öffentlicht. Auf das Verlesen wird verzichtet. 
Hans von Rohr verdankt den Jahresbericht des Präsidenten und dankt 
Isidor von Rohr gleichzeitig auch für die geleistete Arbeit während des ver-
gangenen Jahres. Der Jahresbericht wird ohne Änderungen genehmigt und 
mit einem kräftigen Applaus verdankt. 
 

4.2 Jahresbericht der TK 
Auch dieser Bericht wurde in der Mouche veröffentlicht (Seite 11).  
Der Jahresbericht der TK wird einstimmig genehmigt. Der Vorsitzende 
dankt der TK und speziell ihrem Präsident Hugo von Arx für die geleistete 
Arbeit während des vergangenen Jahres. 
 

4.3 Jahresbericht der PR 
Auch dieser Bericht wurde in der Mouche veröffentlicht (Seite 10).  
Der Bericht der PR wird einstimmig genehmigt. Der Vorsitzende dankt der 
PR und speziell ihrem Präsident Rolf Obi für die geleistete Arbeit während 
des vergangenen Jahres. 
 

4.4 Jahresbericht des Jungschützenleiters 
Der Jungschützenbericht wurde in Mouche veröffentlicht (Seite 8-9). Der 
Jungschützenbericht wird einstimmig genehmigt.  
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Protokoll  (Fortsetzung) 

 
 
Der Vorsitzende dankt dem Jungschützenleiter und allen Helfern für die 
geleistete Arbeit während des vergangenen Jahres. 
 
 
5. Jahresrechnung / Budget 
Die Jahresrechnung wird durch Othmar Nünlist vorgetragen. Zum ersten 
Mal wurde die Kasse per 31. Dezember abgeschlossen. 
 

Die Jahresrechnung schliesst mit einer Vermögenszunahme von 
Fr. 610.50 ab. Das Vermögen per 31.12.03 beträgt somit Fr. 190'804.45. 
 

Obwohl das Vermögen recht hoch aussieht, ist damit zu rechnen, dass es 
nicht reicht, um den Umbau auf der Flüematt fertig zustellen. Es muss evt. 
ein Kredit aufgenommen werden.  
 
Der Revisorenbericht wird durch Bruno von Arx (47) vorgetragen. Er 
dankt dem Kassier für seine hervorragend geführte Kasse. Es sei eine 
wahre Freude eine solche Kasse revidieren zu können. Sämtliche Belege 
seien kontrolliert worden und stimmen exakt mit den Buchungen überein. 
Er dankt auch jenen, welche ihr Ressort pünktlich abgeschlossen haben 
und somit die Arbeit vom Kassier erleichtert haben. Die Revisoren (Bruno 
von Arx und Martin von Arb) empfehlen der Versammlung die Jahres-
rechnung zu genehmigen und den Kassier sowie den Vorstand zu ent-
lasten. 
 

Die Jahresrechnung 2003 wird einstimmig genehmigt und der Kassier 
sowie der Vorstand werden entsprechend entlastet. Der Vorsitzende dankt 
dem Kassier Othmar Nünlist für die geleistete Arbeit während des vergan-
genen Jahres. Ein Dank gilt auch Marlis Nünlist sowie den Revisoren. 
 
Budget: Der Kassier Othmar Nünlist stellt das Budget für das Jahr 2004 
vor. Es wird damit gerechnet, dass eine Vermögenszunahme von ca. CHF 
300.00 erreicht werden kann. 
Das Budget wird ohne Äenderung genehmigt. 
 
 
6. Jahresprogramm 
Das Jahresprogramm wird gemäss Beilage durchgegangen. Der Chef TK 
von Arx Hugo gibt folgende Erläuterungen: 
 

 Trainings finden das ganze Jahr von 17.30 - 19.30 Uhr statt. 
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 Nach den Ferien gibt es auch für Aktive keine Möglichkeit mehr 
das OP an einem Freitagstraining zu schiessen. 

 

 Peter von Arx findet es nicht richtig, dass immer eine Gruppe an-
wesend sein muss, damit die Gruppen B Resultate gezählt werden 
dürfen. 

 

 Wenn eine Gruppe kurzfristig nicht komplett ist, ist sie selber für 
Ersatz verantwortlich. 

 

 Hugo von Arx macht darauf aufmerksam, dass sich Einzelschützen 
immer nach einer angefangenen Gruppe informierten oder allen-
falls eine neue Gruppe eröffnen. 

 
Das vorliegende Jahresprogramm wird ohne weitere Ergänzungen ge-
nehmigt. 
Der Vorsitzende dankt dem TK für die Ausarbeitung des Jahres-
programmes. 
 
 
7. Mitgliederbeitrag 
Der Mitgliederbeitrag wird wie bis anhin auf Fr. 20.-- belassen und ein-
stimmig genehmigt. 
 
 
8. Demissionen / Wahlen 
Folgende Demission haben wir erhalten und wird verlesen: 
 

Konrad von Rohr Ressort Ausbildung 10m 
 
Der Vorsitzende dankt dem Ausgetretenen für seine Arbeit zugunsten der 
SG Egerkingen recht herzlich.  
 
Bis jetzt konnte leider noch kein Nachfolger für Konrad von Rohr gefunden 
werden. Der Vorstand wird an der nächsten Sitzung vom 6. April über das 
weitere Vorgehen entscheiden. Es wäre sehr schade, wenn diese Aus-
bildung nicht mehr durchgeführt werden könnte.  
 
Der Vorsitzende dankt Bruno Felber für die Mithilfe bei der 10m 
Ausbildung. 
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Der Vorstand und die diversen Kommissionen und Chargen setzen sich 
wie folgt zusammen: 
 
Vorstand: Hans von Rohr  Ehrenpräsident 
 Isidor von Rohr  Präsident 
 Elias Hüsler  Vizepräsident 
 Othmar Nünlist  Kassier 
 Andreas Studer  Aktuar 
 Hugo von Arx  Präsident TK 
 Rolf Obi  Präsident PR 
 Christian Studer  Schiesssekretär 
 Hansruedi Schneider  1. Schützenmeister 
 Peter Schär  Munitionsverwalter 
 
 

Technische Kommission:  
 Hugo von Arx  Präsident  
 Hansruedi Schneider  1. Schützenmeister 
 Christian Studer  Jungschützenleiter  
 Markus Loosli  Administration  
 Rolf Obi 
 
 

PR-Kommission:   
 Rolf Obi  Präsident 
 Elias Hüsler  Adressen 
 Elsi Aebi-Hüsler  Mouche 
 Marcel Lanz  Webmaster 
 Roman Wagner  Schaukasten 
 Hans von Rohr  Presse 
 
 

Revisoren: Bruno von Arx, 47 
 Martin von Arb 
 Kurt Kohler  
 
 

Diverses Ottilia Schär-Schöni  Schützenstubenwirtin 
 Ernst Rogger  Fähnrich 
 Elsi Aebi-Hüsler  Archivarin 
 vakant  Ausbildung 10m 
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9. Besuch Kant. Schützenfest Appenzell Innerhoden 
Hugo von Arx orientiert: 
 

 Bis jetzt haben sich 37 Personen angemeldet. 
 

 Anmeldungen können bis zum letzten Tag noch bei Hugo von Arx 
gemacht werden. 

 

 Der Transport wird nicht mehr durch den Verein organisiert. 
 

 Weitere Angaben folgen sobald als nötig. 
 

 Unser Stand befindet sich in Brülisau. 
 

 Rangeure Freitag 13.00 - 19.30  Scheiben 6/7/8. 
 

 Rangeure Samstag 08.00 - 12.00 Scheiben 4/5/6. 
 

 Rangeure Samstag 13.00 - 16.15 Scheiben 5/6. 
 

 Das Hotel befindet sich direkt neben der Schiessanlage (Zimmer 
und Massenlager). 

 

 Peter von Arx möchte wissen ob der Verein nichts an den Trans-
port bezahlt - dies wurde jedoch bereits oben erwähnt. 

 

 Christian Studer gibt bekannt, dass die Jungschützen am selben 
Samstag noch einen Anlass haben und somit auch einige Helfer 
dort anwesend sein müssen. 

 
Isidor von Rohr dankt Hugo von Arx für die wie immer tadellose Organisa-
tion. 
 
 
10. Umbau Schützenhaus 
Othmar Nünlist orientiert: In den letzten Wochen wurde sehr viel gemacht. 
Das Ziel, bis zum Eröffnungsschiessen fertig zu sein sollte erreicht werden. 
Es müssen noch diverse Reinigungsarbeiten gemacht werden. Othmar 
dankt dem Team unter der Leitung von Alois von Rohr, welches bei jedem 
Wetter auf der Flüematt anzutreffen ist und hervorragende und fach-
männische Arbeit leistet. Die Umgebung wird nicht bis zum Eröffnungs-
schiessen fertig sein, diese wird später gemacht. 
 
Isidor von Rohr  verdankt  nochmals  die  Arbeit  welche  für  die Schützen- 
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gesellschaft Egerkingen geleistet wurde, speziell verdankt er jedoch auch 
die Arbeit von Othmar, denn ohne seine Planung und Organisation wäre 
das Ganze bestimmt noch nicht soweit. Im Sommer werden wir für alle 
Sponsoren und Gönner einen Abend organisieren um entsprechend zu 
danken. 
 
 
Alois von Rohr bedankt sich für die vielen Guten Worte, gibt jedoch den 
Dank speziell an Aebi Kurt weiter, denn es sei unwahrscheinlich, was 
dieser Tag für Tag für die Schützengesellschaft Egerkingen leiste. Diese 
Worte werden durch die Versammlung mit einem riesigen Applaus 
unterstützt. 
 
 
11. Verschiedenes 
 

 Kocher Tobias und Enzler André haben den Jungschützenleiter-
Kurs besucht und auch bestanden. 

 

 Am 9. März findet die Bez. DV in Wolfwil statt. Besammlung 
19.30 Uhr bei der Raiffeisen Bank. 

 

 Am 13. März findet die Kant. DV in Lüterkofen statt. Besammlung 
12.45 Uhr bei der Raiffeisen Bank. 

 

 Am 14. August findet der Tag der offenen Schützenhäuser statt. 
Der genaue Ablauf muss noch abgemacht werden. 

 
 
 
Zum Schluss gilt es noch zu Danken 
 

 Wie bereits erwähnt nochmals herzlichen Dank der Flüemattcrew. 
 

 Ein Dank an Ottilia Schär und sein Team für die tadellose 
Bewirtung. 

 

 Allen welche die Schützengesellschaft Egerkingen nach aussen 
vertreten haben. 

 

 Der Gemeinde Egerkingen für Ihre Unterstützung. 
 

 Allen Sponsoren und Gönnern. 
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 Dem Gasthof von Arx und seiner Crew. 
 

 Ein Dank gilt auch allen Schützen, welche durch ihr diszipliniertes 
Verhalten zu einer unfallfreien Saison mitgetragen haben. 

 
Der Vorsitzende Dankt allen für ihr Erscheinen und wünscht für die Zukunft 
alles Gute und wenn es dann wieder soweit ist „Guet Schuss“. 
 
Schluss der Sitzung 21.05  Uhr 
 
Egerkingen, 6. März 2004 
 
Andreas Studer / Aktuar   Isidor von Rohr / Präsident 
 
  
  

  

gemütliche Stunden 
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Blueme im Winter 
 

 

En alti Frau mit wysse Hoor 
und zeichnet vo de Läbesjohr, 

isch öppis wo mer Ydruck macht. 

De Früehlig mi der Blüetepracht,  
de Sommer, wo nach Ryfi drängt, 

de Herbscht, wo’s nümm für alles längt, 
das isch im Winter scho verby, 

zwar nid vergässe, aber gsy. 

Und glych gsehsch’s lüüchte wie no nie 
bis wyt i s’letschte Dunkel ie. 

En Chraft us Liebi, Freud und Leid, 
wäbt Sonnegold i s’Winterchleid. 

Es z’fridnigs Gmüet git frohe Sinn,  
macht Früehlig i de Härze’n inn. 

Jetz lueg die schöne Blueme’n a! 
Du chasch di dopplet freue dra. 

S’sind Blüeschtlis us em Läbes-Chranz. 
Die Blueme mit em wysse Glanz, 

si blüihe dur e Winter us 
im alte, warme Läbeshuus. 

Wo d’Liebi ihre Garte pflegt, 
und d’Hoffnig s’müede Härz bewegt, 

wachst alles über s’Welke ue 
em ewig grosse Früehlig zue! 

 
 

(Friedrich Walti) 
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